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Gesetz 
über den Fünf jahrplan 

für die Entwicklung der Volkswirtschaft der DDR 
1976-1980

vom 15. Dezember 1976

I.

Entsprechend den Beschlüssen de? IX. Parteitages der So­
zialistischen Einheitspartei Deutschlands ist der Fünfjahrplan 
für die Entwicklung der Volkswirtschaft der DDR 1976—1980 
darauf gerichtet, die Deutsche Demokratische Republik als 
sozialistischen Staat der Arbeiter und Bauern allseitig wei­
ter zu stärken. Er trägt dazu bei, in der DDR weiterhin die 
entwickelte sozialistische Gesellschaft zu gestalten und so 
grundlegende Voraussetzungen für den allmählichen Über­
gang zum Kommunismus zu schaffen.

Der Fünf jahrplan dient dem Wohle der Arbeiterklasse und 
des ganzen Volkes. Mit der Verwirklichung seiner Ziele wird 
die Lösung der Hauptaufgabe bei der Gestaltung der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft konsequent weiterge­
führt. Sie besteht in der weiteren Erhöhung des materiellen 
und kulturellen Lebensniveaus des Volkes auf der Grundlage 
eines hohen Entwicklungstempos der Produktion, der. Erhö­
hung der Effektivität, des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts und des Wachstums der Arbeitsproduktivität.

Die Aufgaben des Fünfjahrplanes 1976—1980 wurden von 
Millionen Arbeitern, Genossenschaftsbauern, Angehörigen der 
Intelligenz und anderen Werktätigen unter Führung der Par­
tei der Arbeiterklasse mitgestaltet. Sie unterbreiteten ihre 
Vorschläge in der Gewißheit, daß nur der Sozialismus allen 
soziale Sicherheit und eine klare Perspektive garantiert. Das 
Bewußtsein, daß sich gute Arbeit auch künftig lohnen wird, 
erhöht die Aktivität der Werktätigen. Mit ganzer Kraft wir­
ken sie daran mit, unseren sozialistischen Staat der Arbeiter 
und Bauern in unverbrüchlicher Gemeinschaft mit der UdSSR 
und den anderen Bruderländern weiter zu stärken.

Gerichtet auf die Durchführung der Beschlüsse des IX. Par­
teitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands hat 
der sozialistische Wettbewerb einen neuen starken Auf­
schwung genommen. Organisiert von den Gewerkschaften er­
reicht er eine neue Qualität. Die Wettbewerbsinitiativen der 
Werktätigen gilt es energisch zu fördern. Sie sind darauf zu 
lenken, die Intensivierung zu vertiefen, vor allem den wis­
senschaftlich-technischen Fortschritt zu beschleunigen und so

alle Reserven der Entwicklung der volkswirtschaftlichen Lei­
stung und Effektivität zu erschließen. Diese Möglichkeiten 
sollen für die Erfüllung und gezielte Überbietung der Volks­
wirtschaftspläne umfassend genutzt werden.

Die Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik wird fort­
geführt und gefestigt, das materielle und kulturelle Lebens­
niveau des Volkes Schritt für Schritt weiter erhöht. Die 
Grundlagen dafür sind das stabile proportionale Wachstum 
der gesellschaftlichen Produktion und ihrer Effektivität^ die 
größtmögliche-Verbesserung der Qualität der Arbeit in allen 
Bereichen der Volkswirtschaft. ES gilt, das Volkseigentum zu 
mehren und die materiell-technische Basis zu stärken. In die­
sem Sinne sind die Ziele des Fünf jahrplanes darauf gerichtet, 
die Vorzüge des Sozialismus immer besser zu nutzen.

Es ist von entscheidender Bedeutung, mit Hilfe von Wis­
senschaft und Technik hohe stabile Wachstumsraten der Wirt­
schaft, insbesondere der Arbeitsproduktivität, zu gewährlei­
sten und das Verhältnis von Aufwand und Ergebnis überall 
grundlegend zu verbessern. Der Entwicklungsstand der sozia­
listischen Gesellschaft in der Deutschen Demokratischen Re­
publik, die Dimensionen unserer Volkswirtschaft, der Um­
fang ihrer Fonds und die wachsende Rolle von Wissenschaft 
und Technik bieten dafür wesentliche Voraussetzungen.

Auf der Grundlage des Vertrages über Freundschaft, Zu­
sammenarbeit und gegenseitigen Beistand zwischen der DDR 
und der UdSSR vom 7. Oktober 1975 wird die allseitige wirt­
schaftliche und wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit 
unserer beiden Länder zum gegenseitigen Vorteil gefestigt 
und erweitert. Die bei der Koordinierung der Pläne mit der 
UdSSR und den anderen Mitgliedsländern des RGW getrof­
fenen Vereinbarungen zur Vertiefung der sozialistischen öko­
nomischen Integration sind fester Bestandteil des Fünfjahr­
planes 1976—1980. Sie bilden eine stabile Basis für die Ent­
wicklung der Volkswirtschaft unserer Republik.

Die weitere Stärkung unserer ökonomischen Kraft ist auch 
von großem Gewicht für die Friedenspolitik der DDR, die 
der fortschreitenden Entspannung und der Sicherheit in Eu­
ropa und in der Welt dient.


